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Ich kenn ein Unternehmen
für das ich wenig Lob,
 Manager, Millionen scheffeln
das Fußvolk karg an Brot.

Ich kenn ein Unternehmen
dort wo man nicht mehr lacht,
wo gilt allein Bestreben
dass man Gewinne macht.

Ich kenn ein Unternehmen
wo freundlich Ton verlorn,
kann traurig Menschen sehn
wo Umgangston nur Hohn.

Ich kenn ein Unternehmen
das ständig expandiert
wo Anstand geht daneben
das an Moral verliert.
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Ich kenn ein Unternehmen
das ältre jagt hinaus,
dort gilt nur das Bestreben
das Stockhieb zahlt sich aus.
Ich kenn ein Unternehmen
mit langer Tradition,
wo menschliches Bestreben
nun erntet Spott und Hohn.

Ich kenn ein Unternehmen
 da wo man wird nicht alt,
wo Chefs nach Bosheit streben
wo Umfeld eisig kalt.

Ich kenn ein Unternehmen
wo Menschen häufig krank,
wo Chefs sich schlecht benehmen
wo Arbeitstag scheint lang

Ich möchte nicht benennen
wie diese Firma heißt,
wo täglich hetzen rennen
wo heftig fließt der Schweiß.

Wo Kummer und auch Sorgen
dass man die Arbeit schafft,
sich fragt, was bringt das Morgen?
da wo erlischt die Kraft!

Wo Ethik ist zerronnen
wie Schnee in Sonnenglut,
wo Mobbing wird gesponnen
nun Mensch verliert den Mut.

Zu viel von solchen Firmen
gibt es im “ Deutschen Land“,
nach Aktienkurs das Sinnen
wo nur Erfolg Bestand.

Man kann in ihren Augen
die Euroscheine sehn,
wie gierig Geld sie scheffeln
die falschen Wege gehn.

Die Umwelt sie vergiften
da nur noch Größenwahn,
und aus der Spur sie triften
an Herzensgüte arm.

Sie arm an Herzensgüte
sie arm auch an Verstand,
 ihre Versprechen Lüge
die Rücksicht längst vakant.

Einstmals da gab es Zeiten
man gern zur Arbeit ging
da war ein freundlich` Schreiten
und vieles machte Sinn.

Da war ein eifrig` Streben
da war noch gütlich Sinn,
es gab kaum Aktienleben
und trotzdem gab`s Gewinn.

An Krankheitstagen wenig 
dafür Fleiß, Arbeitskraft,
man war anwesend stetig
 man hat sehr viel vollbracht.

Die Zeit ging rasch vorüber
man öfters hat gelacht,
Kollegen, Freunde, Brüder
man besser nachgedacht.

Man hatte Zeit für andre
wenn diese krank in Not
man hatte auch ein Auge
für das was nicht im Lot.

Ich mich als Mensch nun frage
was wohl nun besser ist
die Manager als Plage
der Mensch als guter Christ?
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